
 

 

Stellenangebot Anerkennungsjahr 
(SiA) ASD Kreis Plön 

 

Weiterbildungsangebot zum Erwerb der staatlichen 
Anerkennung als Sozialpädagogin bzw. Sozialpädagoge 

 

 

 
Amt für Familie und Jugend 

Kreis Plön 
 

Der Kreis Plön ist ein kleiner Landkreis mit ca. 130 000 Einwohnerinnen und Einwohnern und 

befindet sich eingebettet zwischen den Städten Kiel und Neumünster und der Kreisstadt Plön. 

Wir suchen Sie fortlaufend zu unterschiedlichen Eintrittsterminen 

für den Allgemeinen Sozialen Dienst (ASD): 
 

 Der Allgemeine Soziale Dienst (ASD) gehört zur Abteilung Soziale Dienste im Amt für Familie und 

Jugend im Kreis Plön und leistet im Schwerpunkt behördliche Bezirkssozialarbeit. 

 Der ASD ist über 4 Standorte dezentral organisiert: Preetz, Plön, Schönkirchen, Lütjenburg. 

 In jedem ASD-Team arbeiten unter einer Teamleitung vor Ort zwischen 7 und 11 

Sozialpädagoginnen und Sozialpädagogen. 
 

In der Arbeit des ASD erwarten Sie: 
 

 Planung (sozialpädagogische Diagnostik, § 36 SGB VIII), Einleitung, Fortgewährung von Hilfen zur 

Erziehung gem. § 27 ff SGB VIII 

 Eingliederungshilfe für seelisch behinderte Kinder und Jugendliche (Falleingangsmanagement, 

Schnittstellenarbeit, Gewährung ambulanter Hilfen) 

 Kinderschutzarbeit: Aufnahme und Bearbeitung von Mitteilungen gem. § 8a SGB VIII, 

Inobhutnahmen (§ 42 SGB VIII), Rufbereitschaft, Einschaltung des Familiengerichtes 

gem. § 1666 BGB 

 Mitwirkung in Verfahren vor den Familiengerichten u.a. Verfahren zur Regelung der elterlichen 

Sorge und des Umgangsrechtes im Streitfall (§ 50 SGB VIII) 

 Formlose Betreuung von Familien im Gemeinwesen 

 Hilfe für junge Volljährige (§ 41 SGB VIII) 

 Beratung von Kindern und Jugendlichen (§ 8 SGB VIII) 

 Weiterleitung/Vermittlung an andere spezialisierte Beratungsstellen wie Suchtberatungsstelle, 

Frauennotruf, Kinderschutzzentrum oder Erziehungs-und Lebensberatungsstelle u.a. 

 Zuarbeit und Stellungnahmen für andere Behörden und Institutionen u.a. Jobcenter, 

Gesundheitsamt, Kommunen. 

 Netzwerkarbeit mit allen Institutionen, die mit Kindern/Jugendlichen arbeiten oder Kontakt haben 

z.B. Schulen, Kindergärten, Jugendtreffs, Polizei, Frauenhäuser, Ärztinnen / Ärzte u.a. 

 

Die Arbeit im ASD ist eine herausfordernde sozialpädagogische Tätigkeit in einem Spannungsfeld 

zwischen Beratung und Kontrolle (Wächteramt). Ziel ist es, im Dialog mit den Eltern, ihren Kindern 

und anderen mit der Familie befassten Fachkräften Sorgen in Bezug auf die Entwicklung der Kinder 

zu besprechen, bei Bedarf Unterstützung anzubieten und zur Hilfeannahme zu motivieren. 
 

 



 

Sie bringen für die Arbeit im ASD mit: 
 einen Hochschulabschluss, der zur Absolvierung des Weiterbildungsangebots staatlich anerkannte 

Sozialpädagogin / staatlich anerkannter Sozialpädagoge berechtigt (BASA, BAEB) 

 Offenheit, Neugier und Lernbereitschaft  

 Einfühlungsvermögen (Feingefühl) für die schwierigen Lebenslagen unserer Familien 

 eine sehr hohe Kommunikationskompetenz im schriftlichen und mündlichen Bereich 

 Kreativität, Flexibilität, Belastbarkeit und Engagement u.a. Bereitschaft zum Außendienst und zum 

Dienst außerhalb der Rahmenarbeitszeit  

 Bereitschaft und Fähigkeit in einem Team zu arbeiten 

 gute Sozialrechts- und EDV-Kenntnisse  

 Führerschein Klasse 3 bzw. B 

 körperliche Eignung für die aufsuchende Tätigkeit 
 

Wir bieten Ihnen im Gegenzug:  
 ein Anerkennungsjahr, das in Voll- oder Teilzeit (bei entsprechender Verlängerung der 

Weiterbildungsdauer) erfolgen kann  

 ein Entgelt nach dem Tarifvertrag für Praktikanten/innen des öffentlichen Dienstes (TVPöD)  

 eine fachlich fundierte Einarbeitung und enge Begleitung durch im ASD berufserfahrene 

Sozialpädagoginnen und Sozialpädagogen. Sie erhalten vielfältige Möglichkeiten, Ihre 

sozialpädagogische Fachlichkeit und Persönlichkeit in der Arbeit mit Familien und Helfersystemen 

zu erproben und auszubauen. Regelmäßige Reflexionsgespräche sind fester 

Ausbildungsbestandteil. 

 eine abwechslungsreiche Tätigkeit zwischen Beratungsgesprächen im Amt und Außenterminen 

(z.B. Hausbesuche bei den Familien, Gespräche in Jugendhilfeeinrichtungen, Kindergärten, Schulen, 

Kinderschutzzentren u.a.). 

 Zusammenarbeit in einem motivierten Team mit interdisziplinärem Anschluss 
 flexible, familienfreundliche Arbeitszeiten und anteiliges Homeoffice  

 mitarbeiterorientiertes betriebliches Gesundheitsmanagement 
 einen Arbeitsplatz mit entsprechender Ausstattung 
 die Möglichkeit der Hospitation in einem anderen Bereich des Jugendamtes 

 die Möglichkeit der Teilnahme an amtsinternen Fortbildungen 

 die kostenlose Mitnutzung des Dienstwagens des jeweiligen ASD Standortes 

 eine Chance auf eine Anschlussbeschäftigung  
 

Sie haben noch Nachfragen zum Arbeitsfeld? 
Bitte wenden Sie sich dafür an die Abteilungsleiterin des ASD:  

Alexandra Richter: 04522/743-224, alexandra.richter@kreis-ploen.de 
 

Sie möchten sich bewerben? Wir würden uns freuen! 
 Bitte richten Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung an den  

Kreis Plön • Personalabteilung • Hamburger Str. 17/18 • 24306 Plön  
oder per E-Mail im PDF-Format an bewerbung@kreis-ploen.de  
Bitte machen Sie darin außerdem Angaben zu Ihrem  
 gewünschten Arbeitszeitumfang  frühsten Eintrittsdatum! Danke! 
 

Dem Kreis Plön ist es ein wichtiges Anliegen, sich interkulturell zu öffnen. Deshalb begrüßen wir 

ausdrücklich Bewerbungen von Menschen mit Migrationshintergrund. Selbstverständlich sind Frauen 

und Männer in gleicher Weise für diese Aufgabe geeignet. Beim Kreis Plön besteht ein 

Frauenförderplan. Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber werden bei gleicher Eignung 

besonders berücksichtigt. 
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